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Amtliche MiƩ eilungen der Marktgemeinde Aschbach

Liebe Aschbacherinnen und Aschbacher!

Die Coronakrise hat unsere Gemeinde fest im Griff . Be-
triebe müssen geschlossen bleiben, Schulen und Kin-
dergärten sind auf Notbetrieb umgestellt worden, für 
uns alle gelten strenge Ausgangsbeschränkungen. Noch 
vor einigen Wochen häƩ e niemand gedacht, dass ein 
Virus die gesamte Welt dermaßen lahmlegen kann.

Auch die Gemeindeverwaltung, der Gemeinderat und 
alle Mitarbeiter sind von den Auswirkungen der Krise betroff en. Derzeit wer-
den keine Sitzungen abgehalten, der neu konsƟ tuierte Gemeinderat kann nur 
über Telefon oder digitale Medien kommunizieren, AbsƟ mmungen auf Be-
zirks- und Landesebene fi nden digital staƩ . Am Gemeindeamt wird ein Jour-
naldienst angeboten, Parteienverkehr fi ndet bis auf weiteres keiner staƩ . 

Das gesellschaŌ liche Leben ist ebenfalls stark von der Krise betroff en. Alle 
Veranstaltungen des Kulturreferates sowie der Vereine sind abgesagt, davon 
sind auch alle Sportveranstaltungen betroff en. Alle kirchlichen Feiern rund 
um Ostern fi nden nicht staƩ . Infos zur Kultur und zur Pfarre fi nden Sie in die-
ser Ausgabe der Gemeindezeitung.

BiƩ e unterstützen Sie besonders in dieser Zeit die heimischen Betriebe und 
kaufen Sie im Ort ein! Viele regionale Unternehmen, auch Kleinbetriebe bie-
ten miƩ lerweile die Möglichkeit, ihre Produkte online zu bestellen und stel-
len so eine sinnvolle AlternaƟ ve zu den globalen Onlineshops dar.

Sehen wir aber auch das PosiƟ ve der Krise. Der Zusammenhalt in den Familien 
wird gestärkt, wir verbringen alle viel Zeit mit unseren Kindern und Partnern. 
Wir schauen auf die älteren Menschen, auch ohne persönlichen Kontakt. Die 
Dynamik und HekƟ k des Alltags sind plötzlich einer für viele angenehmen Ent-
spanntheit gewichen, viele liegengebliebene TäƟ gkeiten werden nun erledigt. 
Die Umwelt erholt sich rasch und geniest die weltweite Atempause. Wir ha-
ben Zeit, viel Zeit, vielleicht lernen wir daraus, dass das immerwährende Stre-
ben nach mehr uns nicht glücklicher macht. 

Heute möchte ich mein Vorwort mit Reinhold Niebuhr beenden:

„GoƩ e gebe mir die Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, die ich nicht ändern 
kann, den Mut Dinge zu ändern, die ich ändern kann und die Weisheit, das 

eine vom anderen zu unterscheiden!“

In diesem Sinne wünsche ich allen: 
Bleiben Sie gesund, gemeinsam schaff en wir das!

Euer Bürgermeister, MarƟ n Schlöglhofer

FrühlingsluŌ  und Sonnenschein,
es könnte gar nicht schöner sein.

Nur können wir es nicht genießen,
weil ein Virus es uns will vermiesen.

Liebes Corona-Virus,

wie bist du unsichtbar und klein
und zu uns Menschen so gemein!

Du hältst uns skrupellos im Bann und 
steckst einen nach dem andern an.

Du hast uns´re bisher heile Welt
einfach auf den Kopf gestellt.

Liebes Virus - ja, vergiss es nicht -
du bist ein arger Bösewicht!

Lässt du uns heute noch erschauern,
so werden wir dich überdauern.

Unser Wille, er wird stärker sein,
du kriegst uns am Ende doch nicht 

klein!

Mög´ unsere Ausdauer dich verdrie-
ßen! Wir lassen dich verachtend 

grüßen!

© Elfriede BrandsteƩ er, 27.03.2020

Medieninhaber, Herausgeber: 
Marktgemeinde Aschbach

Druck: Druckerei Haider Manuel
4274 Schönau i.M.

Tel.: 07476/77321 | Fax: 77321-18
gemeinde@aschbach-markt.gv.at
Verlagspostamt & Herstellungsort: 

Aschbach-Markt

Hilfs- und Bringdienst
Nähere InformaƟ onen zum Hilfs- und 
Bringdienst der Gemeinde Aschbach-
Markt fi nden Sie auf der Seite 7.



Seite 2Ausgabe Nr. 346 AschbachAschbach aktuellaktuell

DER NEUE GEMEINDERAT STELLT SICH VOR

Bürgermeister 
DI(FH) MarƟ n 
Schlöglhofer

ÖVP
Alter: 48 Jahre
Beruf: Landwirt

In allen Ausschüssen 
vertreten

Vizebürgermeister 
Goƪ  ried 
Bühringer

ÖVP
Alter: 60 Jahre
Beruf: Bankangestellter

Finanzausschuss (Vorsitzender)
Sozialausschuss, Bauausschuss
Raumordnungsausschuss

gf. GemeinderäƟ n
Christa 
Dorner

ÖVP
Alter: 50 Jahre
Beruf: LandwirƟ n

Kulturausschuss (Vorsitzende) 
Umweltausschuss (Stv.)

GemeinderäƟ n 
Anita 
Grubhofer

ÖVP
Alter: 45 Jahre
Beruf: Angestellte

Sozialausschuss
Kulturausschuss 

Gemeinderat
Rupert 
Mayrhofer

ÖVP
Alter: 50 Jahre
Dipl. Krankenpfl eger

Bauausschuss
WirtschaŌ sausschuss

gf. GemeinderäƟ n
Mag. Nicole 
Kirchweger-OƩ er

ÖVP
Alter: 45 Jahre
Beruf: BHS-Lehrerin

BildungsgemeinderäƟ n
Sozialausschuss (Vorsitzende)
Kulturausschuss (Stv.)

gf. Gemeinderat
Hermann 
Mayrhofer

ÖVP
Alter: 57 Jahre
Beruf: Landwirt

Umweltgemeinderat
Umweltausschuss (Vorsitzender)
Finanzausschuss

gf. Gemeinderat
Michael 
Sturl

ÖVP
Alter: 38 Jahre
Beruf: Unternehmer

Bauausschuss (Vorsitzender)
WirtschaŌ sausschuss (Stv.)
Umweltausschuss

gf. Gemeinderat
Reinhard 
Gugler

ÖVP
Alter: 47 Jahre
Beruf: Unternehmer

WirtschaŌ sausschuss (Vorsitzend.)
Bauausschuss (Stv.)

GemeinderäƟ n
Marija 
Čavar

ÖVP
Alter: 31 Jahre
Beruf: Angestellte

Finanzausschuss 
Umweltausschuss 

Gemeinderat
Mag. Josef 
Wieser

ÖVP
Alter: 40 Jahre
Beruf: Steuerberater

Finanzausschuss (Stv.)
Raumordnungsausschuss 
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Gemeinderat
Johannes 
SƟ efelbauer

ÖVP
Alter: 58 Jahre
Dipl. Krankenpfl eger

Sozial- u. Sicherheitsgemeinderat
Sozialausschuss (Stv.), Finanzaus-
schuss, Püfungsausschuss

DER NEUE GEMEINDERAT STELLT SICH VOR

Gemeinderat
Wolfgang 
Schoder

ÖVP
Alter: 55 Jahre
Dipl. Krankenpfl eger

Kulturausschuss
Prüfungsausschuss

Gemeinderat
Clemens 
Griessenberger

ÖVP
Alter: 19 Jahre
Beruf: Student

Jugendgemeinderat
Sozialausschuss
Umweltausschuss

Gemeinderat
Bernhard 
Fromhund

ÖVP
Alter: 30 Jahre
Beruf: Angestellter

WirtschaŌ sausschuss
Raumordnungsausschuss

Gemeinderat
MarƟ n 
Fehringer

SPÖ
Alter: 52 Jahre
Beruf: Arbeiter

Kulturausschuss, Sozialausschuss, 
Umweltausschuss
Raumordnungsausschuss

Gemeinderat
Kurt 
Schwab

FPÖ
Alter: 56 Jahre
Beruf: StaƟ onsleiter

Prüfungsausschuss (Vorsitzender) 
in allen Ausschüssen vertreten

Gemeinderat
Helmut 
Edlinger

ÖVP
Alter: 37 Jahre
Beruf: Landwirt

WirtschaŌ sausschuss
Raumordnungsausschuss

Gemeinderat
Roman 
Katzengruber

ÖVP
Alter: 32 Jahre
Beruf: Projektleiter

Bauausschuss 
Kulturausschuss 

gf. Gemeinderat
Mag.phil. Markus 
Krenn 

WIR
Alter: 43 Jahre
Beruf: AHS-Lehrer

Raumordnungsausschuss (Vorsit-
zender), WirtschaŌ sausschuss
Bauausschuss

GemeinderäƟ n
Birgit 
Steinkellner

WIR
Alter: 51 Jahre
Versicherungskauff r.

EuropagemeinderäƟ n
Finanzausschuss, Sozialausschuss
Umweltausschuss

Gemeinderat
Michael 
Burghofer

WIR
Alter: 33 Jahre
GeschäŌ sführer

MobilitätsbeauŌ ragter
Raumordnungsausschuss (Stv.)
Kultur- und Pfrüfungsausschuss

Gemeinderat 
Hermann 
Hintersteiner

SPÖ
Alter: 60 Jahre
Beruf: Angestellter

Prüfungsausschuss (Stv.)
Finanzausschuss, Bauausschuss
WirtschaŌ sausschuss
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Kundmachung über die 
Wahl ...

... zum Bürgermeister:
DI(FH) MarƟ n Schlöglhofer, ÖVP

... zum Vizebürgermeister:
Goƪ  ried Bühringer, ÖVP

... zu geschäŌ sführenden 
Gemeinderäten/innen:

Christa Dorner, ÖVP
Mag. Nicole Kirchweger-OƩ er, ÖVP

Hermann Mayrhofer, ÖVP
Reinhard Gugler, ÖVP

Michael Sturl, ÖVP
Mag.phil. Markus Krenn, WIR

folgende Ausschüsse 
wurden festgelegt:

Prüfungsausschuss

Finanzausschuss
Finanzen, Förderungen und 

SubvenƟ onen

Kulturausschuss
Kultur, Vereine und Feuerwehren

Bauausschuss
Hoch- und Tieĩ auten, Wasserver-
sorgung und AbwasserbeseiƟ gung

Sozial- und Schulausschuss
Soziales, Familie, Jugend, Schulen, 

Kindergärten und Sicherheit

 Umweltausschuss
Umwelt, LandwirtschaŌ , Güter-

wege, Wanderwege, e5 Gemeinde

Ausschuss für WirtschaŌ , Arbeits-
markt und Projektcontrolling
WirtschaŌ sangelegenheiten, 

Arbeitsmarktangelegenheiten und 
Projektcontrolling von

 Bauvorhaben der Gemeinde

Raumordnungsausschuss
Raumordnung, Ortskernbelebung, 

Baulandmobilisierung,
Sportanlagen

KONSTITUIERENDE GEMEINDERATSSITZUNG 

1. Reihe v.l.n.r. (sitzend): GGR Reinhard Gugler, GGR Michael Sturl, GGR Christa 
Dorner, Vizebürgermeister Goƪ  ried Bühringer, Bürgermeister MarƟ n Schlögl-
hofer, GGR Nicole Kirchweger-OƩ er, GGR Hermann Mayrhofer, GGR Markus 
Krenn 2. Reihe v.l.n.r. (stehend): GR Kurt Schwab, GR Hermann Hintersteiner, GR 
MarƟ n Fehringer, GR Rupert Mayrhofer, GR Clemens Griessenberger, GR Bern-
hard Fromhund, GR Wolfgang Schoder, GR Josef Wieser, GR Michael Burghofer, 
GR Birgit Steinkellner, GR Helmut Edlinger, GR Johannes SƟ efelbauer, GR Anita 
Grubhofer, GR Marija Čavar (nicht am Foto: GR Roman Katzengruber)

1. Reihe v.l.n.r. (sitzend): GGR Christa Dorner, Vizebürgermeister Goƪ  ried 
Bühringer, Bürgermeister MarƟ n Schlöglhofer, GGR Nicole Kirchweger-OƩ er, 
GGR Hermann Mayrhofer 2. Reihe v.l.n.r. (stehend): GGR Markus Krenn, GGR 
Reinhard Gugler, GGR Michael Sturl

Gemeinderat Aschbach-Markt

Gemeindevorstand Aschbach-Markt
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BÜRGERINFORMATIONEN Entsendung der GR in 
überregionale Verbände

Bgm. DI(FH) MarƟ n Schlöglhofer:
Wasserverbund Ybbstal, Gemeinde 
Dienstleistungsverband, Gemein-
deabwasserverband AmsteƩ en, 

Gemeindeabwasserverband 
Oberes Urltal, Musikschulverband, 

Moststraße, Herz Mostviertel

Vbgm. Goƪ  ried Bühringer:
Wasserverbund Ybbstal, Gemein-

deabwasserverband Oberes Urltal, 
Herz Mostviertel

Christa Dorner:
Wasserverbund Ybbstal, 

Urlwasserverband

Mag. Nicole Kirchweger-OƩ er:
Vertr. Ausschüsse Schulgemeinden

Hermann Mayrhofer:
Urlwasserverband, 

Grundverkehrskommission

Michael Sturl:
Gemeindeabwasserverband 

AmsteƩ en

Mag.phil. Markus Krenn:
Vertr. Ausschüsse Schulgemeinden,

Disziplinarkommission

Anita Grubhofer:
Musikschulverband

Johannes SƟ efelbauer:
Rotes Kreuz St. Peter/Au, 

Disziplinarkommission

Wolfgang Schoder:
Wasserverbund Ybbstal, 

Gemeindeabwasserverband 
AmsteƩ en, Disziplinarkommission

Helmut Edlinger:
Grundverkehrskommission

Michael Burghofer:
Musikschulverband

Hermann Hintersteiner:
Disziplinarkommission

Aschbach-Markt stellt Weichen für den Glasfaserausbau 
nach Niederösterreichischem Modell

Seit November des Vorjahres wurden in mehreren ländlichen Gemeinden Nie-
derösterreichs Vorbestellungen für Glasfaseranschlüsse bis ins Haus gesam-
melt. Auch Aschbach-Markt hat diese Chance genutzt. Der Zuspruch war groß: 
Haushalte, Betriebe und Wohnbauträger in den vorgesehenen Ausbaugebieten 
haben sich ganz klar für Glasfaser entschieden. Damit wurde die wichƟ gste Vo-
raussetzung für den Bau der off enen, öff entlichen und zukunŌ ssicheren Infra-
struktur geschaff en. 

Die Ausschreibung an Bauunternehmen kann somit starten. Wenn die ge-
planten Zielbaukosten erreicht werden, kann die Niederösterreichische Glasfa-
serinfrastrukturgesellschaŌ  (nöGIG) im Laufe des Jahres mit der Errichtung des 
Netzes beginnen. Der Zeitplan hängt von den Entwicklungen im Zusammen-
hang mit der Coronakrise ab.

Das Niederösterreichische Modell für den Breitbandausbau sieht vor, Haus-
halte und Betriebe in ländlichen Regionen mit zukunŌ ssicherer Glasfaserinfra-
struktur bis ins Haus zu versorgen. Das ehrgeizige Ziel lautet, in den kommen-
den drei Jahren 100.000 Adressen zu erschließen. WichƟ gste Voraussetzung 
dafür ist, dass in den vorgesehenen Ausbaugebieten mehr als 40 Prozent Zu-
sƟ mmung erreicht wird. Dann kann nöGIG weitere SchriƩ e zur Errichtung des 
off enen Glasfasernetzes setzen. In diesem bieten Internetprovider ihre Pro-
dukte zu gleichen KondiƟ onen an. Kundinnen und Kunden können damit aus 
einer Vielzahl aƩ rakƟ ver Angebote wählen.

Klare Entscheidung für die ZukunŌ 
„Die Bürgerinnen und Bürger von Aschbach-Markt haben klar erkannt, dass ein 
Glasfaseranschluss im Haus eine InvesƟ Ɵ on in die ZukunŌ  ist. Kupferkabel oder 
Mobilfunk können nicht die Bandbreiten liefern, die sie langfrisƟ g brauchen. 
Wir freuen uns schon sehr, wenn wir eine Infrastruktur bekommen, die echte 
Chancengleichheit für ländliche Regionen gegenüber den Ballungszentren 
schaŏ  . Privatkunden und Unternehmen können so die Vorteile der Digitalisie-
rung in unserer Gemeinde nutzen“, so Bürgermeister DI(FH) MarƟ n Schlögl-
hofer. 

Zeitplan 
Hartwig Tauber, GeschäŌ sführer von nöGIG über die nächsten SchriƩ e: „Wir 
werden jetzt rasch die Ausschreibungen an die Bauunternehmen abschließen, 
damit die Bauarbeiten möglichst bald starten können. Der Zeitpunkt hängt von 
den Entwicklungen im Zusammenhang mit der Coronakrise ab. Wir haben uns 
jedenfalls gründlich vorbereitet.“ 

Mehr über nöGIG unter: 
www.noegig.atUNSERE

GLASFASER
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Das Haus bzw. die 
Wohnung sollte nur aus 

folgenden 3 Gründen 
verlassen werden:

1. Berufsarbeit die nicht aufschieb-
bar ist

2. Dringende notwendige Besor-
gungen, wie LebensmiƩ el

3. Anderen Menschen zu helfen, 
weil sie es selbst nicht können - 
auch da gilt: Abstand voneinander 
halten!

BÜRGERINFORMATIONEN

Kulturreferat Aschbach-Markt

Liebe Aschbacherinnen und Aschbacher!

Besondere SituaƟ onen erfordern besondere  Maßnahmen. 
Aufgrund der aktuellen Lage ist auch das Kulturleben zum 
SƟ llstand gekommen. Wir haben uns dazu entschlossen 
kommende Veranstaltungen entweder auf einen späteren 
Termin zu verschieben oder ersatzlos zu streichen. Es wird  
auch notwendig sein mit Veranstaltungen im Sommer sorg-
fälƟ g umzugehen, größere Menschenansammlungen wer-
den auch dann voraussichtlich noch nicht möglich sein.

Sobald sich die Lage entspannt und wir InformaƟ onen haben, inwieweit das 
Kulturleben wieder starten kann, wird es einen neuen Veranstaltungskalender 
geben. Wir ersuchen um Ihr Verständnis, es dient der Gesundheit aller Bürge-
rinnen und Bürger.

Die nächsten Veranstaltungen des Veranstaltungskalenders sind abgesagt. 
Nachstehend fi nden Sie eine Übersicht mit den wichƟ gsten Änderungen von 
April bis MiƩ e Mai:

Ich wünsche Ihnen viel Gesundheit und eine schöne Osterzeit im Kreise Ihrer 
Lieben. Brauchtum kann auch zuhause gepfl egt werden, ich bin mir sicher, dass 
jeder für sich das RichƟ ge fi ndet.

KulturreferenƟ n GGR Christa Dorner

Frühlingskonzert Gesangs- und Musikverein KrensteƩ en verschoben
Frühlingskonzert Musikkapelle Aschbach-Markt ABGESAGT
Pabsƞ est ABGESAGT
Frühlingsmarkt ABGESAGT
Maibaum aufstellen in Aschbach und KrensteƩ en ABGESAGT
Konzert zum Tag der NÖ Musikschulen ABGESAGT
FIT-Tag verschoben

InformaƟ onen zu den 
COVID-19 Maßnahmen 

der SILC-Erhebung

STATISTIK AUSTRIA zählt mit vielen 
anderen InsƟ tuƟ onen Österreichs 
zur „kriƟ schen Infrastruktur“. 

Trotz der derzeit gülƟ gen Präven-
Ɵ vmaßnahmen haben wir die uns 
übertragenen Aufgaben so sorgfäl-
Ɵ g wie möglich weiter zu erfüllen. 
So werden viele unserer Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter Ihre Ar-
beiten bis auf Weiteres über Tele-
Arbeit durchführen.

Wir benöƟ gen gerade jetzt Ihre Un-
terstützung, um nach dem Ende 
der aktuellen KrisensituaƟ on die 
Verwaltung und PoliƟ k Österreichs 
umgehend mit Zahlen und Daten 
versorgen zu können, z.B. für den 
Verbraucherpreisindex, die Infl aƟ -
onsberechnung, zur Erwerbs- und 
LebenssituaƟ on der Menschen in 
Österreich etc.

MuƩ ertagsakƟ on der
Pfadfi nder Aschbach

Sehr geehrte Frauen und MüƩ er!

Die derzeiƟ ge Corona-Pandemie erfordert 
auch von uns Pfadfi ndern, von vielen liebge-
wonnenen TradiƟ onen Abstand zu nehmen. 
Wir werden aus Rücksicht auf die Gesundheit 
unserer älteren GeneraƟ on heuer unsere Mut-
tertagsakƟ on aussetzen. Wir ersuchen um Ihr 
Verständnis und hoff en, dass Sie alle bei guter 
Gesundheit Ihren MuƩ ertag feiern können – 
dies wünschen die Pfadfi nder Aschbach.
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BÜRGERINFORMATIONEN

Pfarre Aschbach-Markt

Liebe Pfarrgemeinde! 

Aufgrund der Corona Pandemie wird heuer auch die Liturgie der Karwoche 
nicht wie bisher staƪ  inden können. 

Die Pfarrkirche Aschbach bleibt während des Tages für das persönliche Gebet 
geöff net. Es fi nden keine öff entlichen Feierlichkeiten in der Kirche staƩ !

Pfarrer P. Georg wird sich am Palmsonntag, 
Gründonnerstag, Karfreitag, Karsamstag 
und Ostersonntag miƩ els VideobotschaŌ  
an die Pfarrgemeinde wenden. Diese Videos 
werden im Internet unter hƩ p://pfarre.kir-
che.at/aschbach/ und auf Facebook unter 
https://www.facebook.com/Pfarre.Asch-
bach/ veröff entlicht. Per Video wird P. Georg 

auch die Palmzweige und die Osterspeisen aus der Ferne segnen. 

P. Georg wird die Karliturgie im SƟ Ō  SeitensteƩ en mit der KlostergemeinschaŌ  
feiern und die Aschbacher Osterkerze auch dort weihen lassen, um sie dann am 
Ostersonntag  in der Aschbacher Kirche zu entzünden. 

Die Gläubigen sind eingeladen in ihren Familien, so gut als möglich, diese Hei-
ligen Tage zu begehen: 
• Evangelium zum entsprechenden Tag lesen 
• Psalmen aus der Bibel mediƟ eren 
• Andachten aus dem GoƩ eslob 
• Rosenkranz beten 
• Miƞ eier der Liturgie in Radio, Fernsehen oder Internet 
• Via Livestream wird die Karliturgie aus dem SƟ Ō  SeitensteƩ en übertragen 

Die Hausbesuche der Ratschenkinder enƞ allen. 

Die Fastenwürfel können, wie gewohnt im Vorraum der Kirche in die Box ge-
worfen werden. 

Bezüglich Erstkommunion und Firmung kann noch keine Aussage gemacht 
werden, da die Anweisungen der Bundesregierung abzuwarten sind. Dasselbe 
gilt für Taufen und Hochzeiten. 

Begräbnisse fi nden im kleinsten Kreis staƩ  (Auĩ ahrungshalle). Totenwachen 
enƞ allen. 

Auch wenn das höchste und wichƟ gste Fest der Christenheit, OSTERN, heuer 
ganz anders sein wird, biƩ e ich alle, mit umso größerer innerer Anteilnahme 
das Fest der Auferstehung unseres Herrn Jesus Christus zu feiern. 

Möge GoƩ  uns heil und gesund durch diese schwierige Zeit führen und uns 
neues Leben schenken! 

GOTT SEGNE EUCH!
Pfarrer P. Georg Haumer und der PGR-Vorstand 

Hilfs- und Bringdienst 
der Gemeinde 

Aschbach-Markt

Die Entwicklung rund um die Aus-
breitung des Coronavirus macht 
es notwendig, dass soziale Kon-
takte auf das Notwendigste einge-
schränkt werden und das Haus nur 
in besonderen Fällen zu verlassen. 
Es ist uns daher ein großes Anlie-
gen, speziell die ältere GeneraƟ on 
(über 65 Jahre) bzw. die betrof-
fenen Risikogruppen (geschwäch-
tes Immunsystem aufgrund einer 
chronischen Erkrankung usw.) zu 
unterstützen. 

Die Gemeinde Aschbach-Markt 
bietet folgenden – kostenlosen – 
Service an:

Gerne übernehmen wir für Sie in 
der nächsten Zeit Einkäufe und 
Besorgungen von Medikamenten.
Wenn Sie Unterstützung benöƟ -
gen, wenden Sie sich biƩ e während 
der Amtsstunden telefonisch unter 
07476/77321 oder per E-Mail (ge-
meinde@aschbach-markt.at) an 
die Mitarbeiter am Gemeindeamt. 
Sie werden die Bestellungen entge-
gennehmen und alles Weitere ver-
anlassen. 

Zögern Sie nicht und rufen Sie am 
Gemeindeamt an, wir werden Ih-
nen helfen, den Alltag besser be-
wälƟ gen zu können. Passen Sie 
aufeinander auf und bleiben Sie 
gesund!
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FLURREINIGUNG UND MÜLLENTSORGUNG

Corona-Maßnahmen: Absage 
Flurreinigung 

Die Reinigung unserer LandschaŌ  ist wichƟ g. Das steht au-
ßer Frage. Im Moment geht aber die Gesundheit der Asch-
bacherinnen und Aschbacher vor. 

Aufgrund der Maßnahmen zur Eindämmung der Verbrei-
tung von Covid-19 kann die SammelakƟ on nicht staƪ  in-
den. Eventuell kann die so wichƟ ge AkƟ on zu einem spä-
teren Zeitpunkt nachgeholt werden. 

Bis dahin kann jede und jeder seinen eigenen Beitrag lei-
sten: Beim Spazierengehen allein oder mit der Familie 
spricht nichts dagegen, Abfall aufzusammeln, solange 
man sich an die Empfehlungen hält (Abstand halten, Hän-
de waschen, nicht ins Gesicht fassen,..). 

Schließlich wollen wir auch nach Corona weiterhin eine 
intakte Umwelt vorfi nden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und bleiben Sie gesund!

MiƩ eilungen des 
Gemeinde Dienstleistungsverbandes 

Region AmsteƩ en

Sehr viele Menschen nutzen momentan die Zeit zu 
Hause, um Altlasten in ihren Wohnungen und Häu-
sern, die sich teilweise über Jahre angesammelt haben 
zusammen zu räumen. Dabei fallen große Mengen an 
Sperrmüll, Gartenabfälle, usw. an. Es muss jedem klar 
sein, dass alle Altstoff  Service Zentren in der Region 
AmsteƩ en bis auf weiteres geschlossen sind und nicht 
alles beim Wiederöff nen am 1. Tag entsorgt werden 
kann.

Die Müllabfuhr in NÖ wird aufrechterhalten, die Abho-
lungen von der LiegenschaŌ /von den Bereitstellungs-
plätzen sind gesichert und davon nicht betroff en! 
 
Für weitere InformaƟ onen wenden Sie sich biƩ e an 
www.gda.gv.at/coronavirus oder telefonisch bzw. per
E-Mail an den gda (07475 53340 200 | post@gda.gv.at.)

Seitens der Gemeinde Aschbach-Markt gibt es die Mög-
lichkeit sich vom Foyer des Gemeindeamtes Müllsäcke und 
Handschuhe abzuholen (siehe Foto). Darüber hängt ein 
Ortsplan, auf dem die Strecken eingezeichnet werden, die 
bereits vom Straßenmüll befreit wurden. Um den Plan ak-
tuell zu halten, eruchen wir Sie nach der SammelakƟ on 
eine E-Mail mit der abgegangenen Strecke an gemeinde@
aschbach-markt.at zu senden. Volle Müllsäcke können Sie 
beim Bauhof (rechts neben dem Tor) ablegen.


